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ÄRZTEKAMMER NORDRHEIN

Bewerbungen richten Sie bitte innerhalb
der angegebenen Fristen an: 

Bewerbungen für den Bereich Düsseldorf:

KV Nordrhein, Bezirksstelle Düsseldorf, Niederlassungsberatung,
Frau Schmidt/Herrn Volkmer, Emanuel-Leutze-Straße 8, 40547
Düsseldorf, Tel.: 02 11/59 70 - 402/403, Fax: 02 11/59 70 - 430.

Bewerbungen für den Bereich Duisburg:

KV Nordrhein, Bezirksstelle Düsseldorf, Niederlassungsberatung,
Frau Schmidt, Emanuel-Leutze-Straße 8, 40547 Düsseldorf, 
Tel.: 02 11/59 70 - 402, Fax: 02 11/59 70 - 430.

Bewerbungen für den Bereich Köln:

Ansprechpartnerin für Ärzte:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Frau Zenk, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 0221/77 63 - 194.

Ansprechpartner für Psychologische Psychotherapeuten:
KV Nordrhein, Bezirksstelle Köln, Herrn Strehlow, 
Sedanstraße 10 - 16, 50668 Köln, Tel.: 02 21/77 63 - 118.

Bewerbungen für den Bereich Aachen:

KV Nordrhein, Bezirksstelle Aachen, Habsburgerallee 13, 
52064 Aachen, Tel.: 02 41/75 09 - 180.

Im Bereich Düsseldorf

Kreis Neuss
Facharzt für 
Frauenheilkunde
Chiffre-Nr. 093/2003

Bewerbungsfrist:
Bis 14.05.2003
(Posteingangsstempel)

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Augen-
heilkunde
Chiffre-Nr. 096/2003

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Nerven-
heilkunde
Chiffre-Nr. 097/2003

Ausschreibungen von Vertragsarztsitzen, für die
Zulassungsbeschränkungen angeordnet sind

Die Kassenärztliche Vereinigung Nordrhein schreibt
auf Antrag der betreffenden Ärzte, bzw. deren Erben,
die folgenden Vertragsarztsitze zur Übernahme durch
Nachfolger aus:

KASSENÄRZTLICHE VEREINIGUNG
NORDRHEIN

Meldungen gemäß § 5 a Abs. 2
BtMVV (Substitutionsregister)

Das BfArM bittet, die betroffene Ärzteschaft über
die aktualisierte Version der „Organisatorischen Festle-
gung zur Führung des Substitutionsregisters (§ 5 a Be-
täubungsmittel-Verschreibungsverordnung) – Informa-
tionen und Empfehlungen – Stand: 24.02.2003, sowie
des entsprechenden Meldeformulars zu informieren.
Beide stehen im Internet auf der Webseite des BfArM
unter www.bfarm.de im Abschnitt „Betäubungsmit-
tel/Grundstoffe“ zur Verfügung.

Die Formulare können auch schriftlich bei der
Bundesopiumstelle, Bundesinstitut für Arzneimittel
und Medizinprodukte, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3,
53175 Bonn angefordert werden.

Die beim Substitutionsregister eingegangenen Mel-
dungen sind in der Vergangenheit seitens der Ärzte-
schaft nicht immer mit der erforderlichen Sorgfalt aus-
gefüllt worden, insbesondere sind häufig folgende Män-
gel bei den eingereichten Meldeformularen festgestellt
worden:
1 Schlechte Lesbarkeit handschriftlich ausgefüllter

Meldeformulare, was insbesondere bei den Codes
weitreichende Folgen haben kann.

2 Unvollständig ausgefüllte Meldeformulare.
3 Flüchtigkeitsfehler in der Code-Schreibweise (Bei-

spiel Anmeldung: Silvia / Abmeldung: Sylvia) und
Zahlendreher in den Ziffern des Geburtsdatums, so
dass die Abmeldungen nicht den (bereits kryptier-
ten) Anmeldungen zugeordnet werden können.

4 Abmeldungen ohne vorherige Anmeldungen der
Patienten.

5 Erneute Anmeldung desselben Patienten zu einem
späteren Zeitpunkt durch denselben Arzt, ohne dass
der Patient zwischenzeitlich abgemeldet wurde.

6 Gleichzeitige doppelte Anmeldung desselben Patien-
ten durch denselben Arzt (könnte theoretisch auch
ein anderer Patient mit zufällig identischem Patien-
tencode sein, was eine Rückfrage erforderlich macht).

7 Versäumte Abmeldung eines Patienten durch einen
Arzt und dadurch Doppelmeldungen desselben Pa-
tienten durch mehrere Ärzte, wodurch der Verdacht
einer Mehrfachbehandlung vorgetäuscht wird.

8 Doppelmeldungen desselben Patienten durch meh-
rere Ärzte aufgrund nicht erfolgter Abstimmung
(vgl. Punkt 10).

9 Bei Gemeinschaftspraxen/Substitutionsambulanzen
unterschiedliche Zuordnung der Patienten bei An-
und Abmeldung zu den dort tätigen Ärzten.

10 Nennung eines Konsiliarius, obwohl es sich um einen
ärztlichen Vertreter handelt, der nicht die Funktion
eines Konsiliarius hat.

Um künftig hierdurch verursachte Rückfragen zu ver-
meiden und somit den Arbeitsaufwand für alle Beteilig-
ten zu vermindern, bittet das BfArM die oben genann-
te organisatorische Festlegungen zu beachten.

Dr. Hefer



Kreis Wesel
Facharzt für Diagnosti-
sche Radiologie 
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 116/2003

Stadt Essen
Facharzt für Orthopädie
Chiffre-Nr. 108/2003

Stadt Oberhausen
Facharzt für Allgemein-
medizin (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 115/2003

Im Bereich Köln

Stadt Köln
Facharzt für Urologie
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 074/2003

Stadt Köln
Facharzt für Radiologie
(gebietsübergreifende
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 075/2003

Stadt Köln
Praktischer Arzt 
(Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 076/2003

Oberbergischer Kreis
Praktischer Arzt (Ge-
meinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 077/2003

Stadt Leverkusen
Facharzt für Augenheil-
kunde (Einzelpraxis)
Chiffre-Nr. 078/2003

Bewerbungsfrist:
Bis 09.05.2003
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 21.05.2003
(Posteingangsstempel)

Stadt Bergisch Gladbach
Praktischer Arzt (Einzel-
praxis)
Chiffre-Nr. 072/2003

Stadt Köln
Facharzt für Augen-
heilkunde (Gemein-
schaftspraxis)
Chiffre-Nr. 073/2003

Stadt Köln
Psychologischer 
Psychotherapeut
(Praxisgemeinschaft)
Chiffre-Nr. P 11/2003

Im Bereich Aachen

Kreis Aachen
Facharzt für Allgemein-
medizin (Auflösung einer
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 356

Kreis Aachen
Facharzt für Innere Me-
dizin -hausärztliche Ver-
sorgung- (Auflösung ei-
ner Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 357

Kreis Aachen
Praktischer Arzt/Facharzt
für Allgemeinmedizin
Chiffre-Nr. 359

Bewerbungsfrist:
Bis 07.05.2003
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 09.05.2003
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 21.05.2003
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 13.05.2003
(Posteingangsstempel)

Stadt Wuppertal
Facharzt für Augenheil-
kunde (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 099/2003

Stadt Mönchengladbach
Facharzt für Orthopädie
Chiffre-Nr. 100/2003

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Orthopädie
Chiffre-Nr. 101/2003

Kreis Viersen
Facharzt für Chirurgie
Chiffre-Nr. 102/2003

Kreis Neuss
Facharzt für Frauen-
heilkunde (Gemein-
schaftspraxis)
Chiffre-Nr. 104/2003

Kreis Viersen
Facharzt für Allgemein-
medizin
Chiffre-Nr. 105/2003

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 106/2003

Kreis Mettmann
Facharzt für Orthopädie
Chiffre-Nr. 112/2003

Kreis Mettmann
Facharzt für Innere 
Medizin -fachärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 113/2003

Stadt Krefeld
Psychologische 
Psychotherapie
Chiffre-Nr. 091/2003

Bewerbungsfrist:
Bis 21.05.2003
(Posteingangsstempel)

Stadt Solingen
Facharzt für Diagnosti-
sche Radiologie 
(Einstieg in eine 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 094/2003

Stadt Düsseldorf
Facharzt für Allgemein-
medizin
Chiffre-Nr. 103/2003

Stadt Düsseldorf
Psychologische 
Psychotherapie
Chiffre-Nr. 109/2003

Im Bereich Duisburg

Stadt Essen
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
Chiffre-Nr. 095/2003

Stadt Essen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 098/2003

Stadt Essen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 107/2003

Stadt Essen
Facharzt für Innere 
Medizin -hausärztliche
Versorgung-
Chiffre-Nr. 110/2003

Stadt Essen
Facharzt für Allgemein-
medizin (Einstieg in eine
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 111/2003

Bewerbungsfrist:
Bis 07.05.2003
(Posteingangsstempel)
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Kreis Düren
Facharzt für Chirurgie
Chiffre-Nr. 361

Wir weisen darauf hin,
dass sich auch die in den
Wartelisten eingetrage-
nen Ärzte und Psycholo-
gischen Psychotherapeu-
ten sowie Kinder- und
Jugendlichenpsychothe-
rapeuten bei Interesse
um den betreffenden Ver-
tragsarztsitz bewerben
müssen.

Außerdem sind Bewer-
bungen von Internisten,
die hausärztlich tätig
werden möchten, auf
ausgeschriebene Sitze
von Allgemeinmedizi-
nern beziehungsweise Be-
werbungen von Allge-
meinmedizinern auf aus-
geschriebene Sitze von
Internisten (hausärztli-
che Versorgung) möglich.

A M T L I C H E
B E K A N N T M A C H U N G E N

Kreis Düren
Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe
(Ausstieg aus einer 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 358

Kreis Düren
Facharzt für Hals-
Nasen-Ohrenheilkunde 
(Ausstieg aus einer 
Gemeinschaftspraxis)
Chiffre-Nr. 360

Kreis Aachen
Psychologischer 
Psychotherapeut
Chiffre-Nr. 363

Stadt Aachen
Praktische Ärztin/Fach-
ärztin für Allgemeinme-
dizin (Übernahme nur
durch Ärztin erwünscht)
Chiffre-Nr. 355

Bewerbungsfrist:
Bis 21.05.2003
(Posteingangsstempel)

Bewerbungsfrist:
Bis 16.05.2003
(Posteingangsstempel)
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Bekanntmachung des 
Landeswahlausschusses der 

Kassenärztlichen Vereinigung
Nordrhein zur Nachwahl 
im Wahlbezirk Nordrhein

Gemäß § 28 ff. der Wahlordnung zur Wahl eines Vertre-
ters bzw. der Nachfolger von außerordentlichen psycho-
therapeutischen Mitgliedern in die Vertreterversamm-
lung des Wahlbezirks Nordrhein erfolgt die Auslegung
der Wählerlisten vom 13.05. bis 26.05.2003 in der Zeit
von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr außer samstags und sonntags
in der Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein, Kreis-
stelle Düsseldorf, Emanuel-Leutze-Straße 8, 40547
Düsseldorf.

Wahlvorschläge zur Wahl des Vertreters bzw. der Nach-
folger von außerordentlichen psychotherapeutischen
Mitgliedern in die Vertreterversammlung des Wahlbe-
zirks Nordrhein müssen vom 28.07. bis 08.08.2003 je-

Bekanntmachung der 
Kassenärztlichen 

Vereinigung Nordrhein

a) Nachwahl im Wahlbezirk Nordrhein

Der Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung Nord-
rhein gibt Folgendes bekannt:

Im Wahlbezirk Nordrhein ist durch Wechsel der Mit-
gliedschaft ein Vertreter der außerordentlichen psycho-
logischen Mitglieder aus der Vertreterversammlung
ausgeschieden. Da nunmehr durch Wechsel der Wahl
zum außerordentlichen psychologischen Mitglied we-
der ein Vertreter noch Nachfolger vorhanden sind, muss
gemäß § 6 Abs. 7 Satz 2 der Satzung der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein im Wahlbezirk Nord-
rhein eine Nachwahl durchgeführt werden.

b) Landeswahlausschuss

Der vom Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung
Nordrhein am 17.05.2000 aufgrund des § 6 der „Wahl-
ordnung der Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein“
berufene Landeswahlausschuss bleibt wie folgt im Amt:

Frau Dr. Friedländer, Further Straße 109, 41462 Neuss
Herr Dr. Reermann, Beecker Straße 58, 41844 Wegberg
Herr Dr. Pies, Spitalstraße 27, 41334 Nettetal
Herr Dr. Brüggemann, Forststraße 15, 42697 Solingen.

Anstelle von Herrn Dr. Winkler tritt 
Herr Dr. Wollring, Winkhausstraße 1, 45329 Essen
in den Landeswahlausschuss ein.

weils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr außer sams-
tags und sonntags in der Kassenärztlichen Vereinigung
Nordrhein, Kreisstelle Düsseldorf, Emanuel-Leutze-
Straße 8, 40547 Düsseldorf, eingereicht werden.

Nähere Angaben über die Zahl der zu wählenden Ver-
treter bzw. Nachfolger werden in einer 2. Bekanntgabe
nach Auslegung der Wählerverzeichnisse im „Rheini-
schen Ärzteblatt“ veröffentlicht.

Die Wahl des Vertreters bzw. der Nachfolger von außer-
ordentlichen psychotherapeutischen Mitgliedern in die
Vertreterversammlung des Wahlbezirks Nordrhein fin-
det am 11.10.2003 in der Kassenärztlichen Vereinigung
Nordrhein, Wahlbezirk Nordrhein, Kreisstelle Düssel-
dorf, Emanuel-Leutze-Straße 8, 40547 Düsseldorf, statt.

gez. Frau Dr. Friedländer
stellv. Vorsitzende des Landeswahlausschusses


